
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
                                                                                         

  Mai 2024 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
gerne informieren wir wieder über Aktuelles aus Honduras. 
 
In der Schule waren - wie überall in Honduras - von November 2023 bis Januar 2024 Ferien. Im 
Kindergarten und der angeschlossenen Vorschule bereiteten sich die Kinder bis Ende Oktober 2023, 
unterstützt von den Erzieherinnen und Lehrkräften, sehr engagiert auf den Schulbeginn im Februar 
2024 vor.  
 
Sowohl in der Grund- und Hauptschule, als auch in der Realschule und im Gymnasium haben alle 
Kinder die Versetzung in die weitere Klasse oder den Schulabschluss geschafft. 
Die Abi-Klasse 2023 war besonders fleißig.  Alle Schüler haben das Abitur, das stets unter sehr 
strenger staatlicher Aufsicht stattfindet, teilweise sogar mit besonderer Auszeichnung bestanden. 
 
Im Kinderhaus bereitete man sich ab Dezember mit Großputz, Basteln und Gottesdienst-Vorbereitung 
auf Weihnachten vor. Nach dem Kirchgang erhielten die Kinder und das Personal, Rahmen einer 
Weihnachtsfeier mit einem leckeren Essen im geschmückten Raum ihre Weihnachtsgeschenke. Das 
ist auch in Honduras eine besondere Zeit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anfang des neuen Jahres durften sich die Kinder eine neue Sitzgruppe aussuchen, auf die sie sehr 
stolz sind. Die Mädchen und das Personal genießen die gemütliche Kuschelecke.  
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Das Tischgebet vor allen Mahlzeiten gehört 
zu den wichtigen Ritualen des Tages. 
 

 



 

 

Am „Earth Day“ lernen die Kinder viel über den Umweltschutz und dass es wichtig ist, die Erde zu 
beschützen. Im Kinderhaus werden zu diesem Anlass auch neue Beete angelegt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In unserer Naturschule werden weiterhin sehr viele Früchte und Gemüse wie beispielsweise Mais, 
Bohnen, Auberginen, Mangos und Zitronen angebaut. Von den Hühnern bekommen wir jeden Tag 
frische Eier. Die Kinder lernen in der Naturschule, wie sie daraus landestypische Gerichte herstellen 
können und lernen so den hohen Stellenwert der Natur zu schätzen. 
 

 
 

 
 
 

 
Die Armut im Land ist nach wie vor sehr hoch und die 
politische Situation lässt noch keine positive Veränderung 
spüren. Durch Ihre Unterstützung können wir unsere Arbeit 
weiterführen und auch den Ärmsten im Land Hoffnung und 
Zuversicht bringen.  
Dafür möchten wir uns sehr herzlich bei Ihnen bedanken. 

 
Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit, vor allem Gesundheit und senden 

herzliche Grüße 

 

 
 
 
 
 
 

 

Kathrin Habedank     Erika B. Anderer  und das gesamte Vorstandsteam 

 

 

 

   

 


